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— Die Mitteilung verschiedenerTageSblätter ,
daß vor einiger Zeit bei der an Rekruten ge¬
stellten Frage „ Wer ist Bismarck ? " verschiedene
recht eigentümliche Antworten kamen , veranlaßte
einen Lehrer in Schweinfurt, dieselbe Frage auch
an seine Klasse zu richten , und erhielt er von
51 Schülern im Alter von 9 — 10 Jahren fol¬
gende Antworten : 23 keine, 17 ein Fürst , 3 ein
katholischer Pfarrer (Verwechslung mit Bischof) ,
2 ein Mann, 2 ein König , 1 ein Kaiser, 1 ein
hoher Herr , 1 ein Hering (Bismarckhering) , 1
ein Dichter . Der Lehrer hat keine Ursache , sich
seiner Klasse zu rühmen.

— Das Gütertrajekt Biugerbrück-Rüdes-
heim ist schon seit einigen Tagen wegen Nieder¬
wasser eingestellt; das Personcntrajekt hält vor¬
erst den Betrieb noch aufrecht . Der Wasser¬
stand des Rheines zeigte am Dienstag Abend
am Binger Pegel einen Rückgang auf 0,87 in .
Hält die fallende Tendenz des Stromes an , was
bei der trockenen Witterung nicht anders möglich
ist, dann wird die gesamte Schifffahrt eingestellt
werden müssen .

— In Spandau ist der Kassierer der
sozialdemokratischen Zentral - Unterstützungskasse
der Maurer Deutschlands , Maurer Roth , mit
dem gesamten Kassenbestanddurchgebrannt ; Frau
und Kinder hat er in hilfloser Lage zurückgelas¬
sen . Als seine Genossen in einer Versammlung
über den Fall zu Gericht saßen , waren sie be¬
sonders darüber entrüstet, daß Roth am Tag
vor seiner heimlichen Abreise noch ein Weingelage
veranstaltet hatte. Von seiner Strafverfolgung
wollen sie trotzdem Abstand nehmen.

— Der Beschluß der Stadtvertretung von
Dresden, dem Deutschen Schulvereln eine
ständige Unterstützung zu gewähren , wird von
den Herren Czechen in den „ Hlasy z Hane " als
eine Herausforderung bezeichnet , die mit einem
Boykott beantwortet werden müsse . Kein czechi-
sches Brautpar darf von jetzt ab seine Hochzeits¬
reise mehr nach Dresden machen und dort sein
Geld anbringen . Fürwahr ein harter Schlag
für Dresden.

— JmösterreichischenAbgeordneten -
hause kam es in der letzten Sitzung wieder zu
wüsten Lärmszenen . Diesmal blieb es aber
nicht bei bloßen Schlmpfworten , sondern man
würgte sich, schlug mit Fäusten und Stühlen
auf einander ein und sogar das Messer spielte
in dem scheußlichen Tumult eine Rolle. Man
spricht infolgedessen in Abgeordnetenkreisen von

der angeblich bevorstehenden Verhaftung der Ab¬
geordneten Schönerer , Wolf und Pfersche unter
der Beschuldigung des Verbrechens öffentlicher
Gewaltthätigkeit .

Der erste 8chnee .
Der erste Schnee zur Winterszeit !

Welch' jubelndes Frohlocke» !
Es sind die Weihnachtsboten ja
Die weißen , lust 'gen Flocken !

Der erste Schnee auf Deinem Haupt ,
Die ersten weißen Haare ,
O Mensch, sie künden leis ' Dir an
Des Lebens Winterjahre !

Der erste Schnee ! — so traurig -schön
Sinkt er herab zur Erde
Und keiner weiß , ob er ihm nicht
Zum letzten Schnee auch werde !

Der erste Schnee in unserem Haar ,
Der erste auf den Bäumen ,
Er nimmt so viel , — er gibt so viel
An sel 'gen Menschenträumen !

Heller 'sche Spielwerke
Anerkannt die vollkommendste « der Welt , sind

stetsfort eines der passendsten uud beliebtesten Fest¬
geschenke . Es wird mit denselben die Musik in die
ganze Welt getragen , auf daß sie überall die Freude der
Glücklichen erhöhe , die Unglücklichen tröste und allen
Fernweilenden durch ihre Melodien Grüße aus der
Heimat sende . In Hotels , Restaurationen u . s . w .
ersetzen sie ein Orchester und erweisen sich als bestes
Zugmittel ; besonders die automatischen Werke , die
beim Einwerfen eines Geldstückes spielen, wodurch die
Ausgabe in kurzer Zeit gedeckt wird .

Die Reportiers sind mit großem Verständnis zu¬
sammengestellt und enthalten die beliebtesten Melodien
auf dem Gebiete der Opern - , Operetten- und Tanzmusik ,
der Lieder und Choräle . Der Fabrikant wurde auf allen
Ausstellungen mit ersten Preisen ausgezeichnet , ist
Lieferant aller europäischen Höfe und gehen ihm jähr¬
lich Tausende von Anerkennungsschreiben zu .

Als willkommene Ueberraschung bietet die Fabrik
ihren Abnehmern auf bevorstehende Weihnachten eine
bedeutende Preisermäßigung , so daß sich nun jeder-
mann in den Besitz eines acht Heller ' sche» Werkes
setzen kann .

Man wende sich direkt nach Bern , selbst bei kleinen
Aufträgen , da di? Fabrik keine Niederlagen hat . Re .
paraturen , auch solche von fremden Werken, werden aufs
beste besorgt . Auf Wunsch werden Teilzahlungen be¬
willigt und illustrierte Preislisten franko zugesandt .

"Dadener Pferdelose
-1—1 a 1 Mark

(Ziehung 16 . bis 18 . Dezbr . )
sind zu haben iu der Buchdruckerei von G .
Becker in Sinsheim .

verschiedenes.
— Am Dienstag früh hat sich der 80jährige

Stadtrat Mohr in Heidelberg auf dem Fried¬
hof daselbst erschossen . Als mutmaßlicher
Beweggrund wird Lebensüberdruß und die Em¬
pfindung des Erlahmens seiner Lebenskraft be¬
zeichnet . Es ist nun schon der zweite Fall von
Selbstmord eines Stadtrats in diesem Jahre.

— Zum Kirchheimer Eisenbahnunglück er¬
wähnt die „ Hdlb . Ztg. " noch als Kuriosum ,
daß der Heizer des Schnellzuges innerhalb we¬
niger Tage zwei Eisenbahnunfälle erlebte . Der¬
selbe war erst vor einigen Tagen einer Ent¬
gleisung bei Leopoldshöhe mit heiler Haut ent¬
ronnen, und wurde auch bei dem Kirchheimer
Zusammenstoß vom gleichen Glück begünstigt.

— Im Mannheimer Rangierbahnhof wurde
der 27 Jahre alte Werkstättearbeiter E . Maier,
während er an einem Eisenbahnwagen einen
Puffer anbringen wollte , von einer Wagen¬
abteilung erfaßt und von den Puffern derart
an der Brust gedrückt, daß der Tod augenblick¬
lich eintrat.

— In Ottersweier erhängte sich ein 16
Jahre alter Junge in der Scheuer seiner Eltern .
Am Nachmittag hatte er etwas getrunken und
als er abends nochmals ausgehen wollte , suchten
seine Angehörigen ihn zum Daheimbleiben zu
bewegen. Das verdroß ihn so, daß er den
Entschluß zum Selbstmord faßte und denselben
auch unverweilt ausführte .

— Behufs Erzielung höherer Preise beim
Verkauf des Tabaks hat sich in Appenweier
ein Verein gebildet, welcher . namentlich darauf
sehen soll , daß der Tabak beim Brechen besser
sortiert wird und die Maare gut sortiert und
trocken an die Waage gelangt .

— Ein neuer Schwindel wird gegen¬
wärtig mit italienischen Zweilirenstücken
vom Jahre 1860 getrieben. Die Münzen haben
in Gestalt, Form , Prägung und Größe mit den
deutschen Zweimarkstücken täuschende Aehnlichkeit
und werden als solche in letzter Zeit häufig in
Zahlung gegeben . Bei der Einwechslung der
Geldstücke werden jedoch nur 1 Mk. 62 Pfg .
ausbezahlt ; also Vorsicht !

— Als die Eheleute Johann Hornbach in
Iggelheim (Pfalz) neulich von der Tanzmusik
heimkehrten , fanden sie ihr dreiviertel Jahre al¬
tes Kind erstickt neben seinem achtjährigen
Brüderchen im Bet t vor ._ _

Amtliche Bekanntmachungen.
Bekanntmachung .

28792 . In der Gemeinde Sinsheim ist die Schweineseuche aus -
gebrochen ; in Daisbach ist die Rotlauskrankheit der Schweine erloschen .

Sinsheim , den 23 . November 1897 .
Großh . Bezirksamt :

Keim .

Bekanntmachung .
Die Viehzählung am 1 . Dezember 1897 betr .

Nr . 28115 . Die diesjährige Viehzählung hat am 1 . Dezember stattzufinden .
Die Bürgermeisterämter erhalten mit nächster Post die für dieselben erforderliche

Anzahl Jmprefien . Bei Ausfüllung und Zusammenstellung der Zählungslisten ist die
größte Sorgfalt und Pünktlichkeit anzuwende » . Spätestens am 3 . Tage nach der
Ausnahme sind die Zählungslisten acht Tage lang aus dem Rathause zu Jedermanns
Einsicht öffentlich aufzulegen . Ort und Zeit der Auflegung ist vorher durch das Bürger¬
meisteramt auf ortsübliche Weise bekannt zu machen und dabet ausdrücklich darauf
hinzuweisen , daß diese Liste für Berechnung der Beiträge maßgebend sei, welche von
den Rindvieh - und Pferdebesitzern zur Deckung der Vergütung für die auf polizeiliche
Anordnung getöteten oder an Milzbrand umgestandenen Tiere entrichtet werden müssen.

Mit der Bekanntmachung ist die Aufforderung zu verbinden , Anträge auf Be¬
richtigung innerhelb der Auslegungsfrist bei dem Gemeinderat vorzubringen . Derartige
Anträge sind , wenn sie nicht von dem Gemeinderat unter Zustimmung der Beteiligten
erledigt werden könne » , anher vorzulegen .

Nach Ablauf der Auflegungsfrist hat der Gemeinderat aus der Zählungsliste
eine Ortsliste nach Formular 1 Seite 396 des Ges.- und Verordn .-Blattes vom Jahre
1894 anzufertigen , in welcher jedoch nur die fünf ersten Spalren auszufüllen und mit
den Zählunglisten spätestens bis 15 . Dezember d. Js . hierher einzusenden

'
sind .

Sowohl die Zählungsliste , wie auch oic Ortslifte hinsichtlich des Rindvieh , und
Pserbebestandes sind abzuschließen und vom Gemeinderat zu unterzeichnen . Letzterer
ist überdies eine Bescheinigung über erfolgte öffentliche Verkündigung und Auflage , etwa
eingekommene Berichtigungsanträge oder auch eine Bescheinigung, daß Einsprachen
nicht erhoben worden sind .

Der diesmalige Erhebungsbogen hat , um den bundesräilichen Vorschriften über
die Alterseinteilung des Rindviehs entsprechen zu können , bei dem Jungvieh im Alter
von 3 Monaten bis 1 ' /- Jahren , zur Ausscheidung bezw. zur besonderen Erfragung
der Altersklasse von 3 bis 6 Monaten , die Einfügung einer neuen Spalte (25 ) not -

wendig gemacht.
Auf diese Aenderung weisen wir die Bürgermeisterämter besonders hin .

Auf der Titelseite des Erhebungsformulars ist erstmals bei den Zuchthengsten
die Zahl der staatlich unterstützten anzugeben .

Hinsichtlich der Unterscheidung der Zuchtfarren machen wir zur Vorbeugung von
irrigen Einträgen daraus aufmerksam, daß unter Körfarren Ziffer 2 ( der Titelseite )
nur diejenigen Zuchtfarren einzutragen sind, die keine Gemeindefarren (Ziffer 1 a,
b , c) sind.

Bei dem weiblichen Rindvieh wird die Bezeichnung „ Kalbin" nach dem Octs -
oder Sprachgebrauch vielsach falsch angewendet ; die Bürgermeisterämter werden darauf
aufmerksam gemacht, daß darunter be , der Viehzählung nur solche weibliche Tiere zu
verstehen und also als Kalbinnen einzutragen sind , die greifbar trächtig erscheinen und
noch nicht gekalbt haben , während weibliche Tiere , die bereits gekalbt haben , als

Kühe zu behandeln und zu zählen sind.
Betreffs der Angabe unter Bienenstöcke wird bemerkt, daß unter Bienenstöcken

mit beweglicher Einrichtung solche zu verstehen sind, in wüchen Stäbchen oder

Rähmchen , in einem meist rechtwinkligen aus Holz aber Stroh gcs - rligten Kasten
(Bienenstock) fr c i a ufge h än g t sind, beliebig einzeln herausgenommen und
ebenso wieder eingestellt oder eingehängt werden können (Dzierzonstöcke rc .) , während
die gewöhnlichen Strohkörbe und Holzkästen unter den Begriff „ Bienenstöcke mit ge -

wöhnlicher Einrichtung " fallen und als solche zu zählen sind . Da bei der vorjährigen
Viehzählung (1896) bezüglich der Angaben über die Bienenstöcke die gegebene Anleit¬

ung zur Ausfüllung der Spalten 43 und 44 vielfach nicht berücksichtigt wurde , sind
die betreffenden Eriäuterungen zur Beachtung aus der letzten Seite des Erhebung ; -

sormulars abgedruckt worden .
Schließlich empfehlen wir , sich mit der auf der Titelseite der Zählungsliste ent¬

haltenen Belehrung genau vertraut zu machen, wobei wir noch besonders darauf Hin¬
weisen, daß die Zahlen in den Kolonnen 15 , 26 , 33 und 39 mit denen in den Ko¬
lonnen 6—14 , 18—25 , 29—32 und 34 —38 genau übereinstimmcn müssen .

Sinsheim , den 22 . November 1897 .
Großh . Bezirksamt :

Keim.



Karl Meyer am Markt
,

Heilbronn
.

WotaLJlusüerkauf
wegen Geschäftsübergabe in

Tuch und Buckskin, Damenkleiderstofen, Aussteuer-Waaren

ü hmh 1 , II
]fur gegen llaarzalilung -.

empfehlen
für Lebküchner

Gebt . Ziegler .

i i , )
emaillierte und aus verzinntem
Stahlblech empfiehlt billigst

Carl-Nschcr.

Ia . neue
und Dampfäpfel

empfiehlt billigst
Kg . Kiermann .

und Cmpfehlmg.
Einem geehrten hiesigen und auswärtigen Publikum die ergebenste

Anzeige , daß ich unterm heutigen mein Geschäft als Schneidermeister
eröffnet habe .

Ich empfehle mich daher im Anfertigen aller Anzüge unter
Garantie guten Sitzes .

Gute und reelle Bedienung zusichernd
Achtungsvoll

Karl Zell, Schneidermeister .
Wohnung befindet sich im elterlichen Haufe.

Winlerhandschuhe
in Trieot , Halbseide , Seide , Glace nnd Waschleder .

kW- Eine Parthie Damen - und
Mädchenhandschuhe von 20 Pfg . an . ,

Pelzwaaren
Alle Sorten

Obstbäume .
Hochstämme und Zwergobst, sowie
eine große Partie Johannisbeer -
und Stachelbeerpflanzen können
fortwährend zu billigem Preis be -
zogen werden von

Theodor Morano ,
Sinsheim. Handelsgärtner .

Enameline ,
die moderne Ofen- Politur erhält den
Ofen, schafft weder Staub noch
Schmutz , weder Rauch noch Geruch .
Höchster Glanz bei wenig Arbeit .
In Dosen ä, 10 u . 20 Pfg . bei

Albert Hoffmann .

Für Hustende I
beweisen über 1000 Zeugnisse^
die Vorzüglichkeit von

Malzextrakt mit Zucker in
fester Form

(wohlschmeckende Bonbons)
sicher u . schnell wirkend bei Husten, |
Heiserkeit , Katarrh u . Verschleim¬
ung. Größte Spec >alität Deutsch- 1
lands , Oesterreichs u . d . Schweiz .

Per Packet ä 25 Pfennig bei ]
Hugo Seufert in Sinsheim,
Joh . Weber in Neckarbischofsheim .

Ia . Neue

Zwetschgen
bei

Th . Bossaller .

( eigenes Fabrikat )
Muffen , Boas , Collier , Baretts ,
Pelzmützen , Teppiche , Fnßkörbe
re. re . , sowie alle in dieses Fach ein¬
schlagende Artikel in großer Auswahl .

Reparaturen u. Aenderungen prompt u. billig .

Sinsheim .
Ad. Stiefle .

Zur Beachtung .
Wichtigstes Weihnachts -Geschenk für Jung nnd Alt .

Gute und gesunde Zähne sind die schönste Zierde des Menschen ;
um dieselben aber zu besitzen und zu erhalten , gehe , bevor man andere
Einkäufe macht , in das Zahntechnische Atelier und Laboratorium
von G . Kesselbach , Special ist der Zahnheilkunde , Haupt¬
straße 278 , Ecke Marktplatz.

(Künstliche Zähne schon von 3 Mark an .)
Mäßige Preise .

Achtungsvoll
G. Kesselbach, Sinsheim.

Institut für Zahnleidende.

Neckarbischossheim .

Empfehlung .
Zur jetzigen Bedarfszeit bringe ich meine fertigen

m Beile u . Holzhoben ssmm
in empfehlende Erinnerung . Anstählen von Beilen wird rasch und
pünktlich besorgt zu bekannt billigen Preisen .

Dflf * Garantie für jedes Stück .
"7WF

Chr. Zuck, Schmied,
Karl Herbold's Nachfolger .

Fiir SSurgermtifttromftr: Tagebücher für Feldhüter
(gebunden und ungebunden)

sind vorrätig in der Buchdruckerei von G . Becker in Sinsheim .

Bitte .
Wie alljährlich, so gedenke ich auch

dieses Jahr den meiner Fürsorge an -
vertrauten Knaben die das Herz er¬
hebende und erbauende Freude einer
Weihnachtsbescheerung nicht vorzu-
enlhalten und richte deshalb an die
nie versagende Mildthätigkeit der hie¬
sigen geehrten Einwohnerschaft die
herzliche Bitte , durch Gaben in Geld
oder für Knaben nützlichen Gebrauchs¬
gegenständen dieses Vorhaben gütigft
unterstützen zu wollen .

Außer dem Unterzeichneten sind
auch die Herren Albert Carl und
Wilh . Scheedec zur Empfangnahme
bereit .

Sinsheim , den 23 . Nov . 1897 .
M . Rödel ,

Verwalter u . Pflegvater der Rettungs -
Anstalt Sinsheim.

In

ui, i uiuniuijuii ,
das Neueste .

Bandagen (Bruchbinden ),
Regenschirme ,

Kravatten nnd Slipse .

8 . Stell
a io
| Sinsheim ,
| Hptst . a . d . Brücke .

«OM !

Wer seil Frei M ~
kommen will , lese Dr . Bock ’s
Buch : „Kleine Familie “ . 30 Pf.
Briefm. eins.

6 . Klötzsch, Verlag, Leipzig.

Beste und billigste Bezugsquelle ftir
garantirt neue, doppelt gereinigte u . gewaschene ,
echt nordische

Lettkeäern.
Wir versenden zollfrei , gegen Nach«, gebe ? be¬
liebige Quantum ) Gute neueBettfederu
per Psd. 60 Psg., 80 Pfg -, 1M . . 1M . 25 Pfg .
und IM . 40Pfg . ; Keine prima Halb -
dauue » 1M. 60 Psg . und 1 M. 80 Pfg ;
Polarfedern : halbweiß 2M .. weiß
2 M . 30 Psg . «nd 2 M . 50 Psg- r Silber¬

weiße Bettfedern 3 M . . 3 M . 50 Pfg .
4 M ., 5 M . z ferner : Echt chinesische
Gauzdauue « <sehr faanaftta ) 2 m . 50 Pfg .
und 3 M . Verpackung zum Sostenpreise. — Bet

Beträgen von mindestens 7S M . Rabatt .
— NlchtgefallendeS bereitwilligst zurückgenommen .
keeber & Co. in Herford i . w-stf.

Redaktion , Druck und Verlag von G . Becker in Sinsheim .



Heinrich Schwarz , Heilbronn.
Fortsetzung des Ausverkaufs

wegen Abbruch des Hauses.

empfehle ich in grossem Sortiment :

Reinwoll . doppelbr. Cheviots früherer Preis Meter Mk . 1.50 jetzt Mk. 1 —

99 „ Crepes „ 99 240 „ „ 1 .60 .

11 „ Fantasiestoffe „ n ii 11 220 „ „ 1.50.

11 „ Granit „ u ii 11 3 .— „ , i 2—
in schwarz und allen beliebten Farben vorrätig .

Herren -Anzugs -Stofffen ,
Leinen - u . Aussteuerwaren , sowie fertige Damen-Mäntel

weit unter Preis .

Diese besondere Gelegenheit bietet Veranlassung zu vorteilhaften Einkäufen für das bevorstehende Weihnachts¬

fest und bürgt der alte und gute Ruf meines Geschäftes bei den billigst gestellten Preisen für Waren von

wirklich echter und dauerhafter Beschaffenheit .

f ß C e

Große UreisermWgung
auf

Tuch und Buckskin, Daweukleiderstoffe und

Ausstenerwaaren
bei

Mert Heiiyelmann, Heilbronn
Flemerstratze 3S, nächst der Kilianskirche.

bei

Auf nächsten Samstag treffen ein :

Irische Seelachs
„ Seehecht

Wilh. Scheeder .
WDie fo beliebten und bewährten

Kichtennadeln - und
Lraftbrust -öonbons

von Fried r . Jung 's Nachfolger,
Baihingen a . Enz, sind in den meisten
besseren Spezereigeschäften in Packet,
ä 10 Pfennig erhältlich .

4 m/nv

Metalldach '

Falzziegel
pro qm Mk . 2 .80.

bleiben

_ _ _ _ _ __ Die

{$ : Allerbesten
Brustbonbons sind
entschieden

(Eftfl ^ ltllS allein echte
Spitzwegerich-

Brustbonbons
in Packeten ä 10 . 20 und 40
Carl Nill 's Brustsaft in Flaschen
ä 50 und 100 Bstte Hausmittel
bet jedem Husten, Heiserkeit, Katarrh
u . s . w . Nur echt zu haben in der
Apotheke in Sinsheim , ferner bei O .
Brecht , Steinsfurth , Joh . Kolb ,
Michelfeld , H. Waidler , Kirchardt.

O
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O
O

O
O

O
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©
©

©
®

©
©
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Ketffe-ern und Flaum
in schöner, weißer, doppelt gereinigter Waare empfehle zu sehr billigen
Preisen .

Sinsheim. Grnchsaler Llei-ertmar.

Mein Lager in

MP* Schuhwaaren -HW
aller Art ist bestens sortiert und empfehle ich dasselbe unter Zusicherung
guter Waare bei niedrigst gestellten Preisen .

Äinsljcim . Bruchsaler Kleiderbazar .

© © © ©

J etzte Jfeuheiten in

Jacken
aus glatten und Fantasie -
stoffen schwarz u. farbig .

Mit Handverschnürung (wie
Abbildg.) schon vonM. 10 an.

Kragen
. neue anliegende Formen

ans schwarz Cheviot ,
M

Mirza, Satin-Double und f ff MM 1
& M Br \

Federkrimmer ,

psciottnie Kragen i/w
zu Mk . 12 .

Q © Q © © Q ©

© © © © Q Q ©

Jjamen- ßonfektion ,

Regen - Mäntel

mit oder ohne abnehmbarer
Pelerine in guten Qualitäten
und neuen Aufmachungen.

Mädchen-Mäntel u.
Jacken

in sehr netten Fagons.

c€ ßlum.
I

© © © © © © ©

^Geräucherte

bei
Wilh . Scheeder.

.. t ♦

empfiehlt billigst
lllgk

Gg. Eiermann.

Mellt Stritfgörne
billigst bei

Hllgs Zcnftrt
am Marktplatz .

RWÜlM
1 Tag gehend mit
Schlagw . garantiert
qutaehend von

8 - 10 Mk .
14 Tag gehend mit
Schlagw . von 12
Mk . 50 Pig . bis

zu den feinsten
Lenzkircher .

Große Auswahl
in goldenen
Samen ». Herren
Rcii>.-llhreil.

Silb . Damen - u . Herren- Rem . -
Uhren in starken Gehäusen zu 15 Mk .
p . St . , etwas schwächer 13 Mk . , in
Nickel 8 Mk . 50 Pfg . mit Garan¬
tieschein.

32

DrTHOMPSON 'S
S59

'‘ SEIFEN - PULVER

Dr. Thompson
’s §

Seifenpulver
ist das beste

und im Gebrauch .
billigste und bequemste

Waschmittel der Welt .
MM" Man achte genau auf den Namen „I>r.

son ” und die Schutzmarke „Schwan ”.
Niederlagen in Sinsheim : Curl -Fischer , J . Meisss

Wtw . , Hugo Senfert .

Echte
Suppen ,

würze
ist frisch cinaetroffen bei :

Ludwig Hagmaier,
gei» . Warengejch . in Hilsbach .

Original . Fläschchen Nr . 0 werden zu
25 Pfg . , Nr . 1 zu 45 Pfg . , Nr . 2 zu
70 Pfg . mit Maggi nachgesiillt.

I . Qual . 3 Mk . 60 Pfg . empfiehlt
Eduard Schick ,

Uhrmacher in Sinsheim .
Reparaturen rasch , gut u . billig .
N .8 . Preise aller Sorten Uhren so

billig wie in den Lersandt- Geschäften .

Ia . Wärmflaschen
kupferne und aus verzinntem Stahl¬
blech empfiehlt billigst

Albert Holtmann ,
gegenüber der Apotheke.

Mehlspeisen
aller Art , wie fzastnacktküchle , Pfeidele ,
Psorzbeimer Küchle , Psaniikuchen, Ome¬
lette , Klüse ,

Kuchen
aller Art , wie Obnkuchen, GefundheirS .
tuchen, Kasfeekuchen . Kugelhopf rc .

Weihnachtskonfckt
werden nur noch mtt Eiermanns Kaiser -
backpulver gebacken . Viel gesünder als
Hefe und Hirfchhoriisalz . Rezeptinbüch -
lein werde » in allen besseren Colonial -
warenaeichnften gratis verteilt .

Eine Parthie
altes Bauholz

verkauft billigst
Gg . Eiermaun.

8tahlciraht-7hür-
Vorlagen ,

Cocos -
, Pult- & Thür¬

vorlagen
Carl-Fischer .

bei

Dienstmädchen ,
(Person mittleren Alters nicht aus -
geichlossen ) , welches selbständig gut
bürgerlich kochen kann und olle Häus¬
lichen Arbeiten versteht , wird auf
Weihnachten gesucht . Feldarbeiten
ausgeschlossen . Jahresgehalt 180
bis 200 Mark .

Offerten befördert die Expedition
dieses Blattes.

laltob Schneider
Photograph

Sinsheim ; a. d . E.
Äufn . ju (eil . Sagesj.

Fiir KchMMmieil
empfehle :

Citronat
Orangeat

Rosinen
Zibeben

Feigen
Sultaninen

Mandel (ausgelesen )
Staubzucker

Backzucker
Hagelzucker

Streuzucker
(weiß u . farbig)

Vanillezucker
Confectmehl fst .

Kartoffelmehl
Waizenpuder Ia.

Backoblaten
Backpulver

Backhonig
Hirschhornsalz

Pottasche
Natron

sämtl . Gewürze
Citronen

Orangen
alles in bester Ware zu billigsten
Preisen

Th . Bossaller ,
Conditor .

Pfcrdeschceren
ächte Pariser in Ia . Waare nebst
Ersatzteilen dazu empfiehlt billigst

Albert Hoffmann .

mit 6 Völkern und noch mehreren
leeren Wohnungen steht billig zu
verkaufen . Wo ? sagt die Expedition
dieses Blattes.

Weiler .
Eine Parthie schön geschnittenes

Eichenholz,
für Schreiner geeignet , hat zu ver¬
kaufen

August Rudy , Schreiner.

Aekleti -Adressen
(gummiert) und

Anhängezettel
(mit Oesen) zu Expreßgutsendunge«
sind zu haben in der Buchdruckerei
von G . Becker in Sinsheim.

Hierzu eine Beilage . Redaktion , Druck und Verlag von G . Becker in Sinsheim . Hierzu Jllustr . Unterhltgbl . Nr 48 .
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